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2010-1.1-K07-VDQHinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Kapitel 15

stüwa therm® 2000 „Z“

Verpress-
materIalIeN

Anwendung:
    für geothermische anlagen von einfamilienhäusern 

bis großanlagen
    Zur optimalen energetischen anbindung der 

erdwärmesonden an das umgebende gebirge
    aufgrund der hohen wärmeleitfähigkeit zur 

prozesswasserkühlung
    Zur abdichtung von aquiferen

Vorteile
    Bei gleich bleibender länge der erdwärmesonden und 

einsatz von stüwa therm ® 2000 „Z“wird weniger 
strom zum wärmepumpenbetrieb benötigt. Die Jah-
resarbeitszahl steigt von 3,5 auf 3,8–4,0. Das bedeutet 
10–15 % energieeinsparung. 

    sulfatbeständig
    langjährige gute erfahrung 
    frostbeständigkeit bestätigt 
    Qualitätszement cem iii B 32,5 kn

Mischungsempfehlung STÜWA THERM® 2000„Z“
Für 1 m³ verpressbare suspension: auf 1.150 kg stÜWa 
tHerm® 2000 „Z“ kommen 650 l Wasser.

Hinweis: 
stÜWa tHerm® 2000 ist die zementfreie Variante obigen 
materials. oben angeführte eigenschaften gelten nur bei 
Verwendung ausreichender mengen Qualitätszement 
cem III B 32,5 kN

Mischungsempfehlung STÜWA THERM® 2000
Für 1 m³ verpressbare suspension: auf 1.000 kg stÜWa 
tHerm® 2000 kommen 150 kg Zement und 650 l Wasser.

Verpackungseinheit:
in säcken zu je 25 kg, 40 sack 1.000 kg auf europalette

Lagerung:
trocken

Technische Daten

Farbe weiß, bräunlich

Wärmeleitfähigkeit teil-
gesättigt

[W/mK] 2,0

Verpressdichte [g/cm³] 1,8

W/F-Wert [-] 0,57

KF Wert [m/s] < 1 x 10-⁹ 

Absetzmaß [Vol-%] < 2 

Org. Bestandteile keine
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stüwa press® f10

Verpress-
materIalIeN

Anwendung:
Das frostsichere erdwärmesonden-Verpressmaterial eignet 
sich für geothermische anlagen von einfamilienhäusern bis 
hin zu großanlagen.

In dem wachsenden markt der erdwärmeanlagen wird zu-
nehmend die Forderung nach frostsicheren Verpressmateri-
alien gestellt. Das Verpressmaterial stÜWapress F10 wurde 
speziell für diese anforderungen entwickelt. Neben einer 
hohen Wärmeleitfähigkeit von 1,5 W/m*K zeichnet sich dieses 
material durch eine hohe Frost-tauwechselbeständigkeit aus. 
Das produkt wurde in Zusammenarbeit mit der Fachhoch-
schule ostwestfalen entwickelt. Diese entwicklungsarbeit ist 
für seine guten ergebnisse mit dem „transferpreis oWl“ aus-
gezeichnet worden.

Vorteile
    hohe frost-/ tau-wechselbeständigkeit gemäß einem 

unabhängigen Zertifi kat.
    einfache anmischbarkeit.
    Der verwendete hochofenzement sowie die weiteren 

inhaltstoff e sind unbedenklich hinsichtlich der hygie-
nischen anforderungen im trinkwasserbereich.

    sulfatbeständigkeit – cem iii B 32,5 kn – langjährige 
gute erfahrung

    grundwasserhygienisch unbedenklich
    ausgezeichnet durch transferpreis Owl 2004

Mischungsempfehlung:
Für 1 m³ verpressbare suspension: auf 1.088 kg 
stÜWa press® F10 kommen 596 l Wasser. 

Verpackungseinheit:
in säcken zu je 25 kg, 40 sack 1.000 kg auf europalette

Lagerung:
trocken

Technische Daten

Farbe weiß, bräunlich

Wärmeleitfähigkeit teil-
gesättigt

[W/mK] 1,5

Verpressdichte [g/cm³] 1,68

W/F-Wert [-] 0,55

KF Wert [m/s] 5 x 10-11 

Absetzmaß [Vol-%] 2,0 

Org. Bestandteile keine

07STU_VDQ_V11.2_rz.indd   2 08.12.10   13:15



2010-1.1-K07-VDQHinweis: technische Änderungen/Irrtümer vorbehalten, Näheres siehe Kapitel 15

alle Daten der produktinformationen dienen nur Informationszwecken und 
sind richtwerte, die in abhängigkeit von Verarbeitungsverfahren, tole-
ranzen und messmethodik variieren können. Die technischen Kennwerte 
sind lediglich eine planungshilfe. Insbesondere stellen sie keine garantierte 
eigenschaft im rechtssinn dar. technische Änderungen ohne vorherige 
ankündigung sowie Irrtümer sind vorbehalten.

stüwa press®

Verpress-
materIalIeN

Anwendung:
stÜWa press® eignet sich optimal zur abdichtung von Brun-
nenanlagen und grundwassermessstellen.

Vorteile
    um verschiedene grundwasserstockwerke nach dem 

Durchteufen wieder gegeneinander abzutrennen, bie-
tet stüwa press® nach einer geringen aushärtezeit 
eine sichere abdichtung mit ausreichender haftung 
zwischen Bohrlochwandung und ausbaustrang.

    Das material besteht aus einer tonmehl/Zement- kom-
bination und kann ohne Zugabe weiterer komponen-
ten mit wasser angemischt werden.

Mischungsempfehlung:
Für 1 m³ verpressbare suspension: auf 665 kg stÜWa 
press® kommen 750 l Wasser. Die erzielte suspensionsdichte 
liegt bei 1,46 kg/dm³

Verpackungseinheit:
in säcken zu je 25 kg, 40 sack 1.000 kg auf europalette

Lagerung:
trocken

Technische Daten
Suspension

W/F-Wert [-] 0,91 1,17

Dichte [g/cm³] 1,56 1,46

Systemdurchlässigkeit 
beispielhaft ermittelt

[m/s] 2,5 x 10-⁸ 9 x 10-⁸

Absetzmaß [Vol-%] < 1 < 1

Marsh-Zeit [s/l] > 70 s > 70 s

Filtratwasserabgabe [ml] 33 51

Org. Bestandteile keine keine
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stüwa isO®

Verpress-
materIalIeN

Anwendung:
Das hoch isolierende Verpressmaterial für erdwärmeanlagen 
eignet sich zum einsatz in unterirdischen energiespeichern, 
um im oberen Bohrlochbereich Wärmeverluste zu 
verhindern.

Vorteile
    geringe wärmeleitfähigkeit von 0,1 w/m/k
    hitzebeständig bis 90 °c (unabhängiges Zertifi kat)
    grundwasserhygienisch unbedenklichkeit

Mischungsempfehlung:
Für 1 m³ verpressbare suspension: auf 520 kg stÜWa Iso® 
kommen 690 l Wasser. 
Die erzielte suspensionsdichte liegt bei 1,21 kg/dm³

Verpackungseinheit:
 in säcken zu je 25 kg, 40 sack 1.000 kg auf europalette

Lagerung:
trocken
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DÄmmer® - Das Original

DÄmmer

Anwendung:
eignet sich zum Verfüllen von Bohrlöchern und Hohlräumen 
aller art sowie zur stabilisierung des untergrundes.

Vorteile
    einfache und sichere Verfüllung unterirdischer hohl-

räume aller art
    praxiserprobt und seit über 40 Jahren bewährt
    kein Zusatz von additiven und sekundären rohstoff en
    Baustoff  aus natürlichen rohstoff en

Verpackungseinheit:
in säcken zu je 25 kg, 48 sack 1.200 kg auf europalette

Lagerung:
trocken
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Verpressmaterial
Zusammenfassung

Verpress- 
materialien

STÜWA Verpressmaterialien
Übersicht der Eigenschaften STÜWA THERM® Z STÜWA Press® STÜWA Press® F10 STÜWA ISO® DÄMMER®

Wärmeleitfähigkeit sehr hoch niedrig   hoch sehr niedrig niedrig

Druckfestigkeit mittel niedrig hoch niedrig niedrig

Abdichtungseigenschaft hoch hoch hoch mittel mittel

Frostbeständigkeit mittel niedrig hoch hoch niedrig

Hitzebeständigkeit mittel niedrig hoch hoch k. A.
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STüwa STV XL

Verpresspumpen

Anwendung:
Zum Verpressen von Bohrlöchern mit hoher Leistung von  
50 l/min und stufenloser Drehzahlregelung der 
Verpresseinheit

Vorteile
 �	� Die STV XL ist eine vielseitig einsetzbare Verpresspum-

pe, geeignet für alle gängigen Verpressmaterialien. 
 �	� Durch ein abklappbares Mischrohr kann die Misch-

pumpe auch als reine Förderpumpe betrieben werden.
 �	� Der getrennte Misch- und Pumpbereich garantiert eine 

optimale und konstante Materialaufmischung, ein Was-
serrücklauf in die Trockenmaterialzone ist 
ausgeschlossen. 

 �	� Der leistungsfähige Pumpenmotor bietet die Möglich-
keit einer stufenlos einstellbaren Fördermenge, was 
eine Anpassung für alle Verarbeitungsbereiche 
ermöglicht. 

 �	�P umpenantrieb mit Frequenzregelung

Auf Anfrage kann eine Schnittstelle für die Datenerfassung 
des Verpressvorganges integriert werden.

Technische Daten
Fördermenge [l/min.*] bis 50

Förderdruck [bar] bis 40

Misch-/Dosierantrieb [V/Hz] 400/50, 3,0 kW, 280 U/min

Pumpenantrieb [V/Hz] 400/50, 4,0 kW, 43–400 U/min

Absicherung [Amp.] mind. 16 

Gewicht [kg] 180

Länge [mm] 2300

Breite [mm] 580

Höhe [mm] 1100

*abhängig von Materialkonsistenz, Förderweite und  
eingesetzter Schneckenpumpe.

Ausstattung
 �	L uftbereifung für bessere Geländegängigkeit
 �	P umpenabgang Mörtelkupplung M 35
 �	E infach zu bedienende Steuerung mit Wasserarmatur
 �	R eduzierung V35/V25
 �	S chlauchdruckmanometer 0–60 bar
 �	R einigungswerkzeuge
 �	�E lektrische Anlage entspricht den gültigen 

VDE-Vorschriften

Ersatz- und Verschleißteile sind ab Lager lieferbar.
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stüwa stV m

VerpresspumpeN

Anwendung: 
Kompaktanlage zum Verpressen von Bohrlöchern.

Vorteile
    Die kompakte und variable Verpresspumpe ist für alle 

vorgemischten Verpressmaterialien geeignet. 
    Die pumpe ist schnell in drei tragbare teile zerlegbar. 
    Die Verpresspumpe ist mit motoren für 230 V sowie 

400 V spannung lieferbar.

auf anfrage kann eine schnittstelle für die Datenerfassung 
des Verpressvorganges integriert werden.

Technische Daten:
Typ STV M 230V STV M 400V

Bis Körnung [mm] 3 3

Fördermenge* [l/min] 16 30

Antrieb [V/Hz] 230/50, 1,5 kW 400/50, 5,5 kW

Absicherung [amp.] mind. 16 mind. 16

Behälterinhalt [l] 40 40

Gewicht [kg] 114 114

Länge [mm] 1400 1400

Breite [mm] 620 620

Höhe [mm] 1020 1020

Rüttler x x

*abhängig von materialkonsistenz, Förderweite und 
eingesetzter schneckenpumpe

Ausstattung
   luftbereifung für bessere geländegängigkeit
   pumpenabgang mörtelkupplung m35  
   einfach zu bedienende steuerung mit wasserarmatur
   reduzierung V35/V25
   schlauchdruckmanometer 0–60 bar
   reinigungswerkzeuge

ersatz- und Verschleißteile sind ab lager lieferbar.
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wetrOnit

DIcHtuNgstoNe

Anwendung:
eignet sich zum wasserundurchlässigen Verschließen von 
ringräumen zur Verhinderung von hydraulischen Kurzschlüs-
sen zwischen zwei grundwasserleitern.

Vorteile
    sehr gutes Quellvermögen der tonminerale
    Quellbeginn nach ca. 15 minuten
    hohe sinkgeschwindigkeit durch strömungsopti-

mierte pelletform
    in kombination mit hoher sinkgeschwindigkeit 

erreichen pellets sicher vorgesehene endteufe.

Wetronit 51/10 ist ein hochquellfähiges tonmineralgemisch 
in pelletform. lieferbare standardgröße: 10 mm pelletdurch-
messer. es enthält ein eisenoxidhaltiges additiv und ist somit 
durch magnetic-log ortbar.

Wetronit 50/10 ist ein hochquellfähiges tonmineralgemisch, 
ebenfalls in pelletform. lieferbare standardgröße: 10 mm 
pelletdurchmesser. 

Wetronit 70/10 ist ein weniger quellfähiges tonmineralge-
misch zu einem günstigeren preis. Die verringerte Quellfähig-
keit resultiert aus einem reduzierten montmorillonit-anteil. 
lieferbare standardgröße: 10 mm pelletdurchmesser. 

Wetronit 100/10 ist ein schwach quellendes tonmineralge-
misch mit nochmals verringertem montmorrillonit-anteil. es 
füllt beim Quellen nur die bei der schüttung entstandenen 
Hohlräume aus und ist daher nur für Verfüllungen und ab-
dichtungen ohne besondere anforderungen vorzusehen. 
lieferbare standardgröße: 10 mm pelletdurchmesser. 

Verpackungseinheit:
in säcken zu je 25 kg, 48 sack 1.200 kg auf europalette

Lagerung:
trocken
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Technische Daten

Dichtungstone

Bohrlochpellets Wetronit
Quelltone Dichtungstone

Sorte Wetronit 50/10 Wetronit 51/10 Wetronit 70/10 Wetronit 100/10

Pellet Ø [mm] 10 10 10 10

Pellet Länge [mm] max. 10 max. 10 max. 10 max. 10

Physikalische Parameter:

Quelldruckspannung [N/cm2] 11,2 11,2 7 —

Quellbeginn nach 15 min.

Dichte Tonminerale [g/cm³] 2,6 2,6 2,6 2,65

Aktivität [API] 50-70 50-70 30-50 —

Schüttgewicht [kg/l] 1,0 1,0 1,0 1,0

Durchlässigkeitsbeiwert nach 15 Tagen [m/s] 4x10-11 4x10-11 < 2x10-1⁰ 5x10-1⁰

Sinkgeschwindigkeit [m/min] 26 28 26 —

Feuchte [%] <18 <18 <18 <18

Grundwasserverträglichkeit nachgewiesen durch Institut Fresenius
		
Die angegebenen technischen Daten haben Informationscharakter und sind nicht als Garantiewerte anzusehen.
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tOnrOhre

DIcHtuNgstoNe  

Anwendung:
Haupteinsatzgebiete der stÜWa tonrohre sind tiefe grund-
wassermessstellen. Verwendbare Filter sind Kiesbelagfi lter 
oder Wickeldrahtfi lter ohne Kiesschüttung.

Vorteile
    große teufen (z. B. 180 m) können sicher abgedichtet 

werden.
    fixierte einbringung der abdichtung
    kf–wert < 1 x 10-⁹ m/s
    kein aufhängen z. B. an Zentrierungen wie bei 

tonpellets.
    kein Zerfall des tonkörpers beim absinken im 

Bohrloch.
    Durch verdichteten tonkörper keine Verluste des Quell-

volumens durch innere hohlräume.
    hohes Quellvolumen bis 240 %
    exakte lokalisierung des tonkörperhorizontes durch 

geophysik gewährleistet.

Lieferformen:
    standardmäßig werden tonrohre für 2“ und 4“ pVc-u 

rohre geliefert.
    4“ nur in starkwandiger ausführung mit profi ldichtring 

in der rohrverbindung

Ø
 1

85

Ø
 1

40

Ø 140 Ø 215
Ø 185

Ø
 1

40

475 - 480

Sebaverschlußkappe

Vollwandrohr DN 2“
Standrohr 

2 Tonrohre ~ 1 m
Sicherheitsabdichtung

2 Tonrohre ~ 1 m
Hangendabdichtung

2 Tonrohre ~ 1 m
Liegendabdichtung

Schlammfang

Spülspitze als
Rückschlagsventil

Kiesbelagfilter DN 50, 2“

Tonrohre nach
Quellung

Tonrohre nach
Quellung

Tonelement
Masse: 10 kg

Gummimanschette
Material: Plattengummi
mit Gewebeeinlage

Auflageteller
Material: PVC - Hart bzw.
Speerholz

idealisierte
Bohrloch-
verengung
nach dem 
Lüften

Auflageteller
Gummimanschette
Auflageteller

MU MU MU MU

Abmessungen
Nennweite Innen-Ø Außen-Ø Länge Gewicht

DN [Zoll] [mm] [mm] [mm] [kg]

50 2 65 140 270 6,60

100 4 120 180 270 7,70

Optionales Zubehör:
    einbausets, bestehend aus aufl ageteller und 

gummimanschette
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Quarzfilterkies

QuarzFilterkies

Anwendung:
Filterkiese werden in den Ringraum zwischen Filter- und 
Bohrlochwand geschüttet. Sie dienen zum zurückhalten von 
Feinsanden aus dem umgebenden Bodenbereich. 

Der Filterkies wird entsprechend der Siebanalyse gewählt. 

Filterkiese sind genormt, d. h. sie müssen eine runde, nicht 
scharfkantige Beschaffenheit aufweisen, um nicht die Filter-
schlitze zu versperren.

Quarzfilterkies für den Brunenbau gemäß DIN 4924 und 
EN 12904.

Beschaffenheit:
 �	�N atürlicher Quarzsand und Quarzkies
 �	 Von kantengerundeter Form
 �	�F rei von organischen Verunreinigungen
 �	� Von hochwertiger Qualität aufgrund modernster 

Aufbereitungstechnik
   
Anwendungsgebiete: 

 �	�S chachtbrunnen
 �	�S chlagbrunnen
 �	� Bohrbrunnen
 �	�H orizontalfilterbrunnen

Die Beschaffenheit des Quarzfilterkies ist eine wichtige Vor-
aussetzung für die Qualität und Lebensdauer von Brunnen.

Hinweis: 
Quarzfilterkies wird auch in Filtern für die Trinkwasseraufbe-
reitung eingesetzt.

Verpackungseinheit:
In Säcken zu je 25 kg, 40 Sack 1.000 kg auf Europalette

Wir bieten unseren Quarzfilterkies in den folgenden  
Körnungen an:

1	 0,71–1,2 mm
2	 1,0–2,0 mm
3	 2,0–3,15 mm
4	 3,15–5,6 mm
5	 5,6–8 mm

1

3

2

4

5

07STU_VDQ_V11.2_rz.indd   12 08.12.10   13:15


